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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

25. Sitzung des Hauptausschusses
am Dienstag, 24.02.2015

Ort: Mittelsaal im Kanzleigebäude, Breite Straße, 23552 Lübeck

Beginn: 16:30 Uhr

Ende: 18:35 Uhr

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Jan  Lindenau- SPD 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
  Stadtpräsidentin Gabriele  Schopenhauer- SPD 
   Michelle  Akyurt- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Dirk  Freitag- CDU Vertretung für: Frau Röttger, Anette

   Jörg  Hundertmark- SPD 
   Christopher  Lötsch- CDU 
   Ragnar Harald  Lüttke- DIE LINKE 
   Silke  Mählenhoff- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Peter  Reinhardt- SPD 
   Lars  Rottloff- CDU 
   Andreas  Zander- CDU 
   Bruno  Böhm- fraktionslos beratendes Mitglied

   Oliver  Dedow- Die PARTEI-PIRATEN beratendes Mitglied

   Volker  Krause- BfL beratendes Mitglied

   Thomas  Rathcke- FDP beratendes Mitglied

 Weitere Teilnehmer aus Bürgerschaft und Fraktion
   Thorsten  Fürter- Bü90/DIEGRÜNEN 
   Anja Sabrina  Hagge- SPD 
   Marcellus  Niewöhner- BfL ab 17.45 Uhr / bei TOP 5.6 anwesend

   Marco  Bröcker-  CDU-Fraktionsgeschäftsstelle anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

   Astrid  Völker-  FDP Fraktionsgeschäftsstelle anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr



Seite: 2/21

 Verwaltung
  Senatorin Kathrin  Weiher- FB 4 - Kultur und Bildung 
  Senator Sven  Schindler- FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
  Senator Bernd  Möller- FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
  Ordnung 

2. stv. Bürgermeister

  Senator Franz-Peter  Boden- FB 5 - Planen und Bauen 
   Jörg  Blank- Beteiligungscontrolling anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 

18.19 Uhr

   Hans-Werner  Duwe- Bürgermeisterkanzlei,
   Protokollführung 
   Oliver  Groth-  PR Bürgermeister anwesend öffentl. Teil ab 17.00 

Uhr/TOP 3.8 bis TOP 9 / 18.19 Uhr

   Henning  Junge- Bürgermeisterkanzlei 
   Florian  Kannenberg-  Buchhaltung und Finanzen anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 

18.19 Uhr

   Annabell  Krawetzke-  Bereich Steuern anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

   Christiane  Riegel-  1.210 Buchhaltung und Finanzen anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

   Marian  Szymczak-  - Buchhaltung und Finanzen anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

   Tatjana  Voskuhl- Recht 
   Dr. Jan-Dirk,  Verwey-  Entsorgungsbetriebe Lübeck anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 

18.19 Uhr

   Angelika  Kramm- FB 4 Fachbereichscontrolling 
   Sieglinde  Schüssler-  Schwimmbäder anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 

18.19 Uhr

   Karl-Heinz  Bresch-  Stadtplanung anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

   Jens  Johannsen-  Stadtgrün und Verkehr anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

   Ulrike  Schölkopf-  Stadtgrün und Verkehr anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr und nö. Teil zu TOP 13.5

   Wolfgang  Weber-  Stadtplanung anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr und nö. Teil zu TOP 13.3

   Hans-Wolfgang  Wiese-  LPA anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

 Sonstige Personen
     VertreterInnen der Personalräte-  anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 

18.19 Uhr

     VertreterInnen der Presse-  anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

     Zuhörerinnen und Zuhörer-  anwesend öffentl. Teil bis TOP 9 / 
18.19 Uhr

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Anette  Röttger- CDU entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2. Niederschriften

 2.1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.01.2015

 2.2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.02.2015

 3. Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 3.1. Anfrage von BM Lars Rottloff: Zahlt die Stadt pünktlich und vollständig ihre 
Rechnungen?
Vorlage: VO/2014/02014

 3.1.1. Antwort betr. Zahlt die Stadt pünktlich und vollständig ihre Rechnungen?
Vorlage: VO/2015/02306

 3.2. Anfrage des AM/BM Thomas Rathcke zum Volksfestplatz
Vorlage: VO/2015/02339

 3.3. Antwort des Bereichs Presse- und Öffentlichkeitsarbeit betr. Verteilung der Lübecker 
Stadtzeitung (Anfrage von AM Lars Rottloff vom 10.02.15)

 3.4. Antwort des Bereichs Beteiligungscontrolling betr. Streik bei der LHG ( Anfrage von AM 
Andreas Zander vom 10.02.15)

 3.5. Neu: Anfrage des AM Thomas Rathcke zur Gewährleistung von Datensicherheit
Vorlage: VO/2015/02394

 3.6. Neu: Anfrage von AM Ragnar Lüttke zu aufgestellten Containern in Lübeck
Vorlage: VO/2015/02421

 3.7. Neu: Anfrage von AM Ragnar Lüttke zur Lübecker Homepage
Vorlage: VO/2015/02424

 3.8. Verkauf des Grundstücks Wiekstraße auf dem Priwall

 4. Berichte

 4.1. Erhalt des Segelflugs in Lübeck-Blankensee
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 4.2. Ermittlungen und Vollstreckungen durch die Stadtverwaltung
Vorlage: VO/2015/02304

 5. Beschlussvorlagen

 5.1. Einlage ins Stammkapital der Grundstücks-Gesellschaft »Trave« mit beschränkter 
Haftung
Vorlage: VO/2014/02227

 5.2. 12. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Hansestadt Lübeck
11. Änderung der Entgeltordnung für besondere Leistungen der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2015/02309

 5.3. Erhebung einer Tourismusabgabe
Vorlage: VO/2015/02322

 5.4. Entsorgungsbetriebe Lübeck Wirtschaftsplan 2015
Vorlage: VO/2014/02032

 5.5. Neubau Feuerwehrhaus Freiw. Feuerwehr Kücknitz 
– Aufhebung eines haushaltsrechtlichen Sperrvermerkes
Vorlage: VO/2015/02289

 5.6. Lübecker Schwimmbäder - Wirtschaftsplan 2015 ergänzt um Fassade Sportbad St. 
Lorenz
Vorlage: VO/2015/02407

 5.7. Ausschreibung der Unterhaltsreinigung für die Hanseschule ab Schuljahr 2015/2016
Vorlage: VO/2015/02290

 5.8. Spendenannahme einer Sachspende des Fördervereins der Emil-Possehl-Schule über 
29.000 Euro für die Emil-Possehl-Schule
Vorlage: VO/2015/02301

 5.9. Neufassung der Friedhofssatzung und Änderung der Friedhofsgebührensatzung 
(5.660)
Vorlage: VO/2014/02226

 5.10. Änderung der "Entgeltordnung für die Benutzung der von der Hansestadt Lübeck 
betriebenen Häfen" (5.691)
Vorlage: VO/2015/02284

 5.11. Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan 27.52.02  – Erste Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 27.52.01 - Fachmarkt- und Einkaufszentrum 
Dänischburger Landstraße (IKEA) – und zugleich Heilung des Bebauungsplanes 
27.52.01   (5.610)
Vorlage: VO/2015/02311

 6. Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft
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 7. Anträge von Ausschussmitgliedern

 8. Verschiedenes

 9. Ende des öffentlichen Teils

 15. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
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Öffentlicher Teil:

TOP 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Hauptausschusses 
fest.

Er weist auf folgende umgeteilte Unterlagen hin:

        TOP 1                         Übersicht der Fachausschussergebnisse  

        (neu)
        TOP 3.6                       Anfrage von AM Ragnar Lüttke betr. Container in Lübeck  

        (neu)
        TOP 3.7                       Anfrage von AM Ragnar Lüttke betr. Lübecker 
                                            Homepage  

        TOP 5.6                       Austauschvorlage VO 2407 betr. Lübecker 
                                            Schwimmbäder  
                                            - Wirtschaftsplan 2015  

Frau Akyurt beantragt, TOP 11.1 zu teilen und soweit es rechtlich möglich ist, auch im 
öffentlichen Teil der Sitzung zu behandeln.
Zur Behandlung des Tagesordnungspunktes im öffentlichen Teil und zum weiteren Verfahren 
im Hinblick auf die vom Bürgermeister veranlasste Sonderprüfung durch das RPA sprechen 
Herr 2. stv. Bürgermeister Möller, Herr Zander, Frau Voskuhl, Frau Akyurt, der Vorsitzende 
und Herr Dedow,

Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, 
den TOP 11.1 sowohl im öffentlichen als auch 

im nichtöffentlichen Teil zu behandeln.

Der öffentliche Teil des Beratungsgegenstandes 
wird dem TOP 3.8 zugeordnet.

 Herr Zander bittet, TOP 4.1 zu vertagen, da das Gutachten von Latham & Watkins erst als 
Tischvorlage den Fraktionen zugeleitet worden war.
Zur Eilbedürftigkeit der Beratung sprechen Herr Reinhardt, Frau Akyurt und Frau Mählenhoff.
Der Vorsitzende lässt über den Vertagungsantrag von Herrn Zander abstimmen.

Der Vertagungsantrag zu TOP 4.1 
wird mit Mehrheit abgelehnt.

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass aufgrund der Änderung der 
Gemeindeordnung (§ 35) nunmehr ein gesonderter Verfahrensbeschluss 
mit 2/3 Mehrheit über die nichtöffentliche Behandlung von Vorlagen (mit Ausnahme des 
bereits behandelten TOP 11.1) erforderlich ist.
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Der Hauptausschuss ist einstimmig „en bloc“ mit der übrigen 
Zuordnung von Tagesordnungspunkten in den 

nichtöffentlichen Teil einverstanden.

TOP 2 Niederschriften

TOP 2.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.01.2015

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt die Niederschrift 
in der vorgelegten Fassung zur Kenntnis.

TOP 2.2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.02.2015

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt die Niederschrift 
in der vorgelegten Fassung zur Kenntnis.

TOP 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

TOP 3.1 Anfrage von BM Lars Rottloff: Zahlt die Stadt pünktlich und vollständig ihre 
Rechnungen?
Vorlage: VO/2014/02014

Herr Rottloff stellt folgende Anfrage:

Die Stadt Lübeck ist als öffentlicher Auftraggeber Vorbild bei der pünktlichen und 

vollständigen Begleichung ihrer Rechnungen. Die CDU-Bürgerschaftsfraktion bittet 

Bürgermeister und Finanzsenator Bernd Saxe (SPD) folgende Fragen schriftlich zu 

beantworten: 

 

1. Waren beziehungsweise sind die Stadt Lübeck und die städtischen 

Gesellschaften, bei denen die Stadt mit mehr als 50% beteiligt ist, im Jahr 2013 

und 2014 bei der Begleichung von Rechnungen an Externe im Zahlungsverzug? 

Wenn ja, welche Organisationseinheit ist mit wie vielen Tagen in Zahlungsverzug 
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bzw. hat nach wie vielen Tagen nach dem ursprünglichen Zahlungstermin die 

Zahlung beglichen?

 
2. Welcher Betrag musste beziehungsweise muss jeweils beglichen werden? In 

welcher Höhe kam es ggf. jeweils zu Abschlagszahlungen?

 
3. Was war bzw. ist der Grund für die jeweilige Zahlungsverzögerung?

 
4. Mit welchem Gesamtbetrag stehen die Stadt Lübeck und die städtischen 

Gesellschaften im Moment im Zahlungsverzug?

Der Hauptausschuss 
                                                                    nimmt Kenntnis.

TOP 3.1.1 Antwort betr. Zahlt die Stadt pünktlich und vollständig ihre Rechnungen?
Vorlage: VO/2015/02306

Herr Rottloff macht noch einmal den Hintergrund seiner Anfrage deutlich. Er vermisst in der 
vorliegenden schriftlichen Antwort einen Hinweis auf die Zeit, die die Bezahlung einer 
Rechnung durchschnittlich in Anspruch nimmt.

Hierzu erklärt Herr Szymczak, dass der Bereich Buchhaltung und Finanzen keinen 
konkreteren Angaben als in der Antwort dargestellt machen könne. Genauere 
Nachforschungen konnten nicht angestellt werden und eine Möglichkeit, dies im Rahmen 
eines automatisierten Verfahrens zu ermitteln, gäbe es nicht.

Herr Senator Möller ergänzt die Ausführungen zur Handhabung bei den 
Entsorgungsbetrieben. Monatelange Verzögerungen können ausgeschlossen werden. 
Zu 90 % erfolgt eine zügige Bearbeitung der Rechnungen, schon alleine um etwaige Skonti 
zu erreichen.

Der Hauptausschuss nimmt die 
Antwort zur Kenntnis.

TOP 3.2 Anfrage des AM/BM Thomas Rathcke zum Volksfestplatz
Vorlage: VO/2015/02339

Herr Rathcke stellt folgende Anfrage:

Wohin werden Zirkusunternehmen ausweichen, wenn der Volksfestplatz verkauft/bebaut ist?

Herr Senator Schindler beantwortet die Anfrage und gibt hierzu einen entsprechenden 
Vermerk des Bereiches Wirtschaft und Liegenschaften zu Protokoll.

Nachfragen von Herrn Rathcke zu anderen Großveranstaltungen beantwortet ebenfalls Herr 
Senator Schindler. Er verweist auf das Leuchtenfeld oder andere Flächen, die im Besitz der 
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Stadt oder der städt. Gesellschaften sind. Die Standorte „Parkplatz vor der MuK“ oder der 
Parkplatz „An der Lohmühle“ sind nur bedingt für Großveranstaltungen geeignet.

(Anmerkung des Protokolls: Der Vermerk des Bereichs Wirtschaft und Liegenschaften vom 17.2.2015 ist dem 
Protokoll als Anlage 1 beigefügt.)

Der Hauptausschuss 
nimmt Kenntnis.

TOP 3.3 Antwort des Bereichs Presse- und Öffentlichkeitsarbeit betr. Verteilung der 
Lübecker Stadtzeitung (Anfrage von AM Lars Rottloff vom 10.02.15)

Herr 2. stv. Bürgermeister Möller nimmt Bezug auf die Anfrage von Herrn Rottloff vom 
10.2.2015 und teilt mit, dass der Verlag zur Zeit eine Serviceumfrage durchführt und dass die 
Verwaltung dier Anfrage voraussichtlich in der Sitzung des Hauptausschusses am 24.3.2015 
beantworten wird.

Es diskutieren hierzu Herr Rottloff und Herr Rathcke, der auch um die Beantwortung der 
Nachfrage bittet, wie lange der Vertrag mit dem Verlag noch läuft und ob der Stadt im 
Hinblick auf die nicht ordnungsgemäße Verteilung der Stadtzeitung ein 
Sonderkündigungsrecht wegen Nichterfüllung zustehe.

Abschließend sprechen Herr Dedow und erneut Herr 2. stv. Bürgermeister Möller, der den 
Inhalt der Umfrage erläutert und um Vertagung des Punktes bittet.

Der Hauptausschuss stellt die Beantwortung 
der Anfrage bis zur Sitzung des 

Hauptausschusses am 
24.3.2015 zurück.

TOP 3.4 Antwort des Bereichs Beteiligungscontrolling betr. Streik bei der LHG ( 
Anfrage von AM Andreas Zander vom 10.02.15)

Herr Zander nimmt Bezug auf seine Anfrage vom 10.2.2015 nach den Hintergründen und 
den Auswirkungen des Streiks bei der LHG und teilt mit, dass sich die Beantwortung 
zwischenzeitlich erledigt habe.

Es sprechen hierzu Frau Akyurt, die Interesse an der Beantwortung bekundet, und der 
Vorsitzende, der feststellt, dass Herr Zander als Fragesteller die Angelegenheit für erledigt 
erklärt habe. 
Es bleibt anheimgestellt, neue Anfragen zu stellen.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Die Beantwortung der Anfrage 
hat sich erledigt.
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TOP 3.5 Neu: Anfrage des AM Thomas Rathcke zur Gewährleistung von 
Datensicherheit
Vorlage: VO/2015/02394

Herr Rathcke stellt folgende Anfrage:

Wie gewährleistet die Hansestadt Lübeck die Datensicherheit auf städtischen Rechnern, die 
größtenteils noch immer mit dem Betriebssystem Windows XP laufen?

Gibt es einen Custom Support Vertrag mit Microsoft? Wenn ja, was kostet dieser die 
Hansestadt Lübeck?

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stellt die 
Beantwortung der Anfrage bis zur nächsten 

Sitzung am 10.3.2015 zurück.

TOP 3.6 Neu: Anfrage von AM Ragnar Lüttke zu aufgestellten Containern in Lübeck
Vorlage: VO/2015/02421

Herr Lüttke stellt folgende Anfrage:

In der Hansestadt Lübeck wurden an verschiedenen Standorten bereits Container 

aufgestellt. Derzeit wird sogar diskutiert, ob Flüchtlinge in weiteren Containern 

untergebracht werden können. Dazu frage ich an:

 

1)     Wie viele Container (z.B. in Schulen usw.) sind in Lübeck derzeit aufgestellt?

2)     Wie hoch ist die monatliche Miete?

3)     Wie hoch sind die Stromkosten zum Beheizen der Container?

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stellt die 
Beantwortung der Anfrage bis zur nächsten 

Sitzung am 10.3.2015 zurück.

TOP 3.7 Neu: Anfrage von AM Ragnar Lüttke zur Lübecker Homepage
Vorlage: VO/2015/02424

Herr Lüttke stellt folgende Anfrage:

Insgesamt werden an verschiedener Stelle Fragen zur Homepage der Hansestadt 
Lübeck (www.luebeck.de) gestellt. Dazu möchte ich erfragen:
 
1)     Wie hoch sind die Kosten für die Homepage www.luebeck.de?
2)     Wie teilen sich die Kosten auf?
3)     Wer sind die Firmen, bzw. Stellen, welche die Webeseite betreuen und 

aktualisieren?

http://www.luebeck.de/
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4)     Wie lange dauert es, eine Änderung vorzunehmen?
5)      Was kostet eine Änderung?

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stellt die 
Beantwortung der Anfrage bis 

zum 24.3.2015 zurück.

TOP 3.8 Verkauf des Grundstücks Wiekstraße auf dem Priwall

Frau Akyurt nimmt Bezug auf die bisherigen Beratungen und fordert die Beantwortung noch 
offener Fragen, beispielsweise nach weiteren Interessenten an.

Herr 2. stv. Bürgermeister Möller verweist auf die von Herrn Bürgermeister Saxe veranlasste 
Sonderprüfung des RPA und bittet abzuwarten, bis Ergebnisse vorliegen. Im Übrigen stehen 
dem Bereich Liegenschaften derzeit keine Akten nzur Verfügung, da diesem dem RPA zur 
Durchführung der Sonderprüfung übergeben worden sind.

Hierzu ergibt sich eine kontroverse Diskussion, an der sich (zum Teil mehrfach) Herr Zander, 
Herr Senator Schindler, Herr 2. stv. Bürgermeister Möller, der Vorsitzende, Frau Akyurt, Herr 
Rathcke, Herr Lötsch und Herr Dedow beteiligen.
Im Verlauf der Beratung werden die folgenden wesentlichen Punkte angesprochen:

 Kritik daran, dass die Akten derzeit nicht greifbar sind
 Frage nach weiteren Interessenten
 Weitergabe des Herrn Rathcke vorliegenden Mail-Verkehrs an die Fraktionen
 Restwert des Grundstücks in der Bilanz
 Zeitplan des RPA / Prüfungsdauer
 Beeinträchtigung der Handlungsfähigkeit des Hauptausschusses
 Erstattung einer angekündigten Strafanzeige
 Interessensbekundung der Handwerkskammer und Umgang mit dem Interessenten
 Beantwortung der Fragen aus dem Wirtschaftsausschuss.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stellt 
die weitere Beratung bis zur Vorlage des 

Prüfungsberichtes des RPA zurück.

TOP 4 Berichte

TOP 4.1 Erhalt des Segelflugs in Lübeck-Blankensee

Der Vorsitzende verweist auf das in dieser Angelegenheit vorliegende Gutachten von 
Latham & Watkins.

Frau Akyurt stellt fest, dass in dem Gutachten hinsichtlich der umstrittenen Vertragsklausel

 „Die Interessen der am Flughafen Lübeck vertretenen Luftsportvereine sollen angemessen 
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gewahrt  werden“

keineswegs von einem Appell – wie bislang von der Stadt dargestellt – gesprochen wird, 
sondern vielmehr von einer – wenngleich sehr eingeschränkten – verpflichtenden 
Vertragsklausel.

Sie verweist in diesem Zusammenhang ausdrücklich auf die der Stadt zustehenden 
einklagbaren Rechte.

Es diskutieren hierzu Herr 2. stv. Bürgermeister Möller, Herr Senator Schindler, der 
Vorsitzende und Frau Voskuhl, die die wesentlichen Inhalte des Gutachtens und die noch 
aufzuklärenden Sachverhalte erläutert. Die Verwaltung wird die noch offenen Punkte 
kurzfristig mit der Geschäftsführung des Flughafens erörtern und sodann dem 
Hauptausschuss berichten.

Frau Mählenhoff bittet im Hinblick auf die Eilbedürftigkeit um kurzfristige Klärung.
Es sprechen Herr Reinhardt und Frau Akyurt zum weiteren Verfahren. In diesem 
Zusammenhang teilt der Vorsitzende mit, dass er die Geschäftsführung des Flughafens zum 
heutigen Hauptausschuss eingeladen habe. PuRen sieht jedoch keinen Gesprächsbedarf im 
Hauptausschuss.
Der Vorsitzende schlägt vor, das Gutachten auszuwerten und zunächst die Gespräche zur 
Aufklärung der noch offenen Punkte zu führen.
Sodann wird der Punkt wieder auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung gesetzt.

Es diskutieren weiter Herr Rathcke, Herr Reinhardt, der Vorsitzende, Herr Hundertmark, Herr 
Zander, Frau Akyurt und Herr Lüttke.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stellt die 
weitere Beratung des Tagesordnungspunktes 

bis zum 10.3.2015 zurück.

TOP 4.2 Ermittlungen und Vollstreckungen durch die Stadtverwaltung
Vorlage: VO/2015/02304

Keine Wortmeldungen.

Der Hauptausschuss nimmt den 
Bericht zur Kenntnis.

TOP 5 Beschlussvorlagen

TOP 5.1 Einlage ins Stammkapital der Grundstücks-Gesellschaft »Trave« mit 
beschränkter Haftung
Vorlage: VO/2014/02227

Keine Wortmeldungen.
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Beschlussvorschlag:

1. Die Hansestadt Lübeck setzt sich als Gesellschafterin in der Grundstücks-Gesell-
schaft „Trave“ mit beschränkter Haftung (GGT) dafür ein, auf dem Grundstück Sol-
mitzstraße 43 eine Gemeinschaftsunterkunft für Flüchtlinge errichten zu lassen, das 
von der Hansestadt Lübeck bzw. dem betreuendem Verband angemietet werden soll.

2. Zu diesem Zweck soll das Grundstück Solmitzstraße 43 (Gemarkung Kücknitz, Flur 4, 
Flurstücke 73, 75 bis 81 und 83 bis 89 und 91 bis 105) zum Verkehrswert von rd. 589 
T€ ins Stammkapital der GGT eingelegt werden.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, als Gesellschaftervertreter in der Gesellschafter-
versammlung der GGT die für die Umsetzung der Beschlusspunkte 1 und 2 erforder-
lichen Beschlüsse zu fassen. 

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft 
einstimmig, gemäß Beschlussvorschlag 

zu entscheiden.

TOP 5.2 12. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Hansestadt Lübeck
11. Änderung der Entgeltordnung für besondere Leistungen der Hansestadt 
Lübeck
Vorlage: VO/2015/02309

Herr Lüttke spricht den Gebührentatbestand in der Öffentlichen Rechtsauskunfts- und 
Beratungsstelle an und beantragt, auf die Erhöhung der ermäßigten Gebühr um 1,- € zu 
verzichten.

Hierzu spricht Herr Senator Schindler.

Nachfragen von Herrn Freitag und Herrn Lötsch zum Gebührentatbestand lfd. Nr. 31 – 
Überfahrtsgenehmigungen beantwortet Herr Johannsen mit Hinweis auf den bislang nicht 
gedeckten Verwaltungsaufwand. Er stellt klar, dass es sich um eine einmalige Gebühr 
handelt. Die Genehmigung hat dauerhaften Bestand.

Beschlussvorschlag:

Die als Anlage 1 beigefügte 12. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Hansestadt 
Lübeck und die als Anlage 2 beigefügte 11. Änderung der Entgeltordnung für besondere 
Leistungen der Hansestadt Lübeck werden beschlossen.

Der Antrag von Herrn Lüttke 
wird mit Mehrheit abgelehnt.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
mit Mehrheit (1 Gegenstimme, 2  Enthaltungen),

gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden.
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TOP 5.3 Erhebung einer Tourismusabgabe
Vorlage: VO/2015/02322

Herr Zander teilt mit, dass die CDU-Fraktion gegen die Erhebung der Tourismusabgabe 
stimmen wird.

Keine weiteren Wortmeldungen.

Beschlussvorschlag:

1. Die Hansestadt Lübeck wird eine Tourismusabgabe gemäß § 10 
Kommunalabgabengesetz Schleswig-Holstein erheben. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Vorarbeiten zu leisten und im 
Rahmen dessen insbesondere alle notwendigen Auskünfte, die für die Ermittlung der 
Bemessungsgrundlagen erforderlich sind, einzuholen und der Bürgerschaft eine 
Satzung zur Erhebung der Tourismusabgabe zur Beschlussfassung vorzulegen.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
mit Mehrheit (4 Gegenstimmen, 1 Enthaltung),

gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden.

TOP 5.4 Entsorgungsbetriebe Lübeck Wirtschaftsplan 2015
Vorlage: VO/2014/02032

Herr Rathcke spricht das Sanierungskonzept für die Kanalisation an und fragt nach etwaigen 
Gebührenerhöhungen in den Jahren ab 2016. Herr Dr. Verwey bestätigt grundsätzlich, dass 
Anpassungen ab 2016 erforderlich werden, nach seiner vorsichtigen Einschätzung sind 
jedoch keine größeren Veränderungen zu erwarten.

Weitere Nachfragen von Herrn Rathcke zu einer Ing.-Stelle im Bereich der Kanalsanierung 
und zur Auslastung der Kfz.-Werkstatt im Bereich des Fuhrparks beantworten Herr Dr. 
Verwey und Herr Senator Möller.

Herr Rathcke appelliert an die Verwaltung, weitere Leistungsabnahmen aus der Werkstatt 
des Fuhrparks zu prüfen.

Beschlussvorschlag:

1. Für den Wirtschaftsplan 2015 der Entsorgungsbetriebe Lübeck werden festgesetzt:

1.1 in der Erfolgsübersicht die Erträge auf 99.124.309 Euro
die Aufwendungen auf 84.170.732 Euro
das Jahresergebnis auf 14.953.577 Euro

1.2 im Vermögensplan die Einnahmen auf 43.588.000 Euro 
die Ausgaben auf 43.588.000 Euro

1.3 Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 10.127.110 Euro

1.4 Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf   9.600.000 Euro
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1.5 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf  12.000.000 Euro

2. Die Stellenübersicht wird als Bestandteil des Wirtschaftsplanes 2015 festgestellt.
Sie ist dieser Vorlage in zusammengefasster Form beigefügt.

3. Der Wirtschaftsplan und seine Bestandteile werden zur Kenntnis genommen:
- Vorbericht
- Erfolgsplan
- Erfolgsübersicht
- Vermögensplan
- Finanzplan
- Investitionsplan

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft
mit Mehrheit (1 Gegenstimme), gemäß 

Beschlussvorschlag zu entscheiden.

TOP 5.5 Neubau Feuerwehrhaus Freiw. Feuerwehr Kücknitz 
– Aufhebung eines haushaltsrechtlichen Sperrvermerkes
Vorlage: VO/2015/02289

Keine Wortmeldungen.

Beschlussvorschlag:

Der bei dem Produktsachkonto 126001 017.7851000 – „Gefahrenabwehr / Neubau Feuer-
wehrhaus FFW Kücknitz / Hochbaumaßnahmen“ – im Haushaltsjahr 2014 bestehende Sperr-
vermerk gem. § 12 Abs. 2 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik in Höhe von 560.000 € 
wird auf Grund der vorliegenden EW-Bau aufgehoben. Die Mittel werden gleichzeitig zur 
Bewirtschaftung freigegeben.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft 
einstimmig, gemäß Beschlussvorschlag 

zu entscheiden.

TOP 5.6 Lübecker Schwimmbäder - Wirtschaftsplan 2015 ergänzt um Fassade 
Sportbad St. Lorenz
Vorlage: VO/2015/02407

Auf Nachfrage von Herrn Zander teilt Frau Senatorin Weiher mit, dass sich die 
Gesamtsanierungskosten für das Schwimmbad St. Lorenz einschl. der Fassadensanierung 
auf insgesamt ca. 8 Mio € belaufen werden. Konkretere Kostenkalkulationen seien jedoch 
noch nicht vorgenommen worden. Mit der jetzt vorliegenden Austauschvorlage soll zunächst 
die Fassadensanierung durchgeführt werden. Die Maßnahme sei im Hinblick auf die in 
Aussicht gestellten Förderprogramme kurzfristig in den Wirtschaftsplan aufgenommen 
worden.

Im Rahmen einer anschließenden Diskussion, an der sich (zum Teil mehrfach) Herr Zander, 
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Frau Senatorin Weiher, Herr Rottloff, Herr Blank, der Vorsitzende, Frau Schüssler, Herr 
Rathcke, Herr Lötsch, Frau Akyurt, Herr Krause und Herr Dedow beteiligen, werden die 
folgenden wesentlichen Punkte angesprochen:

 Bewertung der Stellungnahme des Beteiligungscontrollings
 Einhaltung der Einsparvorgaben bis 2016
 Risiken im Fachkräftebedarf
 Rettungsfähigkeitsprüfungen der Bademeister
 Fluktuation im Personalbereich/anderweitiger Einsatz von Personal
 Inanspruchnahme von Fördermitteln und Aufnahme von Krediten / Zins- und 

Tilgungskonditionen
 Wirtschaftlichkeitsberechnungen für die Fassadensanierung auf der Grundlage 

durchschnittlicher Vergleichswerte anderer Schwimmbäder
 Therapietrakt Am Behnckenhof und Zuordnung der aus der Einrichtung 

resultierenden finanziellen Belastungen
 Haushaltswahrheit und –klarheit im Zusammenhang mit der Gesamtsanierung des 

Schwimmbades St. Lorenz gegenüber der Bürgerschaft offen legen.

Beschlussvorschlag:

1. Der Wirtschaftsplan 2015 der Lübecker Schwimmbäder um die Investition 
Fassadenerneuerung Sportschwimmhalle St. Lorenz in Höhe von 1,2 Mio. € erweitert, 
um für diese Maßnahme Fördermittel bis zu € 250.000,-- zu erhalten.

2. Die Werkleitung wird ermächtigt, den entsprechenden Planungsauftrag unverzüglich zu 
erteilen und den Förderantrag bis zum 15. 06. 2015 zu stellen.

3. Bei Genehmigung des Landes auf vorzeitigen Baubeginn wird die Werkeitung ermächtigt, 
die Baumaßnahmen auszuschreiben.

4. Die Baumaßnahme ist bis zum Jahresende 2015 abzuschließen.
5. Die Finanzierung ist über eine zusätzliche Darlehensaufnahme sicher zu stellen

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft 
einstimmig (bei 4 Enthaltungen), gemäß 

Beschlussvorschlag zu entscheiden.

TOP 5.7 Ausschreibung der Unterhaltsreinigung für die Hanseschule ab Schuljahr 
2015/2016
Vorlage: VO/2015/02290

Nach ausführlicher Diskussion über die Notwendigkeit einer europaweiten Ausschreibung 
bzw. einer Verkleinerung des Auftragsvolumens wird Einvernehmen erzielt, die Vorlage zur 
Überarbeitung zurückzustellen.
An der Diskussion beteiligen sich (zum Teil mehrfach) Herr Hundertmark, der Vorsitzende, 
Herr Lüttke, Frau Senatorin Weiher und Herr Reinhardt.

Einvernehmliches Ziel der Überarbeitung ist ein Kostenvergleich zur Vermeidung einer 
europaweiten Ausschreibung mit der Option zur Stärkung der regionalen Anbieter.

Beschlussvorschlag:
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Die Unterhaltsreinigung für die Hanseschule, Dankwartsgrube 14-22, 23552 Lübeck, wird 
EU-weit in einem Offenen Verfahren ausgeschrieben.

Der Hauptausschuss stellt die weitere Beratung 
der Vorlage einstimmig zur Überarbeitung im 

Sinne der vorgenannten Optionen bis zur 
nächsten Sitzung am 10.3.2015 zurück.

TOP 5.8 Spendenannahme einer Sachspende des Fördervereins der Emil-Possehl-
Schule über 29.000 Euro für die Emil-Possehl-Schule
Vorlage: VO/2015/02301

Keine Wortmeldungen.

Beschlussvorschlag:

Die Sachspende des Fördervereins der Emil-Possehl-Schule im Wert von 29.000,00 EUR in 
Form eines gebrauchten LKWs wird angenommen.

Der Hauptausschuss beschließt einstimmig
gemäß Beschlussvorschlag.

TOP 5.9 Neufassung der Friedhofssatzung und Änderung der 
Friedhofsgebührensatzung (5.660)
Vorlage: VO/2014/02226

Auf Nachfrage von Herrn Lötsch berichtet Herr Johannsen über die Nichtbeteiligung des AK 
Trauerkultur und erläutert die Hintergründe. Er gibt einen Vermerk des Bereiches Stadtgrün 
und Verkehr vom 11.2.2015 zu Protokoll.

Eine Nachfrage von Frau Stadtpräsidentin Schopenhauer beantwortet ebenfalls Herr 
Johannsen.

(Anmerkung des Protokolls: Der Vermerk des Bereiches Stadtgrün und Verkehr vom 11.2.2015 ist dem 
Protokoll als Anlage 2 beigefügt.)

Beschlussvorschlag:

Die Neufassung der Friedhofssatzung der Hansestadt Lübeck in der Fassung der Anlage 2
und die 1. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Hansestadt Lübeck in 
der Fassung der Anlage 5 werden beschlossen.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft 
einstimmig (bei 4 Enthaltungen), gemäß 

Beschlussvorschlag zu entscheiden.
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TOP 5.10 Änderung der "Entgeltordnung für die Benutzung der von der Hansestadt 
Lübeck betriebenen Häfen" (5.691)
Vorlage: VO/2015/02284

Der Vorsitzende berichtet über die vom Bauausschuss einstimmig empfohlene Ergänzung:

In der Anlage 2, Seite 5, letzte Zeile ist nach den Worten „- je angefangene“ das Wort 
„Meter“ einzufügen.

Beschlussvorschlag:

Die als Anlage 2 beigefügte „Entgeltordnung für die Benutzung der von der Hansestadt 
Lübeck betriebenen Häfen“ wird beschlossen.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft 
einstimmig, gemäß Beschlussvorschlag 

in der Fassung der Empfehlung des 
Bauausschusses zu entscheiden.

TOP 5.11 Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan 27.52.02  – Erste Änderung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 27.52.01 - Fachmarkt- und 
Einkaufszentrum Dänischburger Landstraße (IKEA) – und zugleich Heilung 
des Bebauungsplanes 27.52.01   (5.610)
Vorlage: VO/2015/02311

Keine Wortmeldungen.

Beschlussvorschlag:

1. Die während der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
und der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB zum Entwurf des Bebauungsplanes 27.52.02 – Erste Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 27.52.01 - Fachmarkt- und Einkaufszentrum 
Dänischburger Landstraße (IKEA) - abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlichen Belange hat die Bürgerschaft der 
Hansestadt Lübeck geprüft und in die Abwägung zum Bebauungsplan 27.52.02 
eingestellt. Der Prüf- und Abwägungsbericht zu den eingegangenen Stellungnahmen 
wird in der vorliegenden Fassung (Anlage 1) gebilligt.

Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben 
haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

2. Auf Grund des § 10 BauGB wird der Bebauungsplan 27.52.02 – Erste Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 27.52.01 - Fachmarkt- und Einkaufszentrum 
Dänischburger Landstraße (IKEA) – in der vorliegenden Fassung (Anlage 2) als Satzung 
beschlossen. Zugleich wird der Satzungsbeschluss über den vorbezeichneten 
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Bebauungsplan 27.52.01 in seinem nicht geänderten Umfang (siehe Anlage 9) 
wiederholt.

3. Die Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 27.52.01 in der vorliegenden 
Fassung (Anlage 10) sowie der Prüf- und Abwägungsbericht zu den zu ihm 
eingegangenen Stellungnahmen (Anlage 11) werden gebilligt, soweit sie nicht durch die 
Begründung zu den Änderungen durch den Bebauungsplan 27.52.02 ersetzt werden. 
Die Begründung zum Änderungsbebauungsplan 27.52.02 wird in der vorliegenden 
Fassung (Anlage 4) gebilligt. 

4. Der von der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck mit dem Beschluss über den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 27.52.01 am 15.12.2011 als Bestandteil des 
Durchführungsvertrages sowie als Bestandteil des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes 27.52.01 beschlossene Vorhaben- und Erschließungsplan „IKEA 
Scandinavian Centre Lübeck“ (siehe Anlagen 5 und 6) wird durch die Inhalte des 
Änderungsbebauungsplanes 27.52.02 nicht berührt. Der Vorhaben- und 
Erschließungsplan wird Bestandteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (§ 12 
Abs. 3 Satz 1 BauGB). 

5. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Beschlüsse über die  Bebauungspläne 27.52.01 
und 27.52.02 als Satzungen nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Änderungsbebauungsplan 27.52.02 sowie der 
geheilte und geänderte Ursprungsbebauungsplan 27.52.01, jeweils mit der zugehörigen 
Begründung, die zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB zum 
Bebauungsplan 27.52.01 sowie die in Festsetzungen beider Bebauungspläne 
verwendeten DIN-Normen während der Sprechstunden eingesehen werden können und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

Der Hauptausschuss empfiehlt der Bürgerschaft 
einstimmig, gemäß Beschlussvorschlag 

zu entscheiden.

TOP 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

Es liegt nichts vor.

TOP 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

Es liegt nichts vor.
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TOP 8 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.

TOP 9 Ende des öffentlichen Teils

Der Vorsitzende schließt um 18.19 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. Die 
Öffentlichkeit verlässt den Sitzungsraum.

Die Sitzung wird um 18.21 Uhr vom Vorsitzenden mit dem nichtöffentlichen Teil 
fortgesetzt.

TOP 15 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Vorsitzende teilt mit, dass im nichtöffentlichen Teil Vorlagen und Berichte des 
Bürgermeisters behandelt worden sind.

Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis.

Lübeck, den 11. März 2015
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Jan Lindenau
Vorsitz

Hans-Werner Duwe
Protokollführung
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